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ПЕРЕЧЕНЬ КОМПЕТЕНЦИЙ, ФОРМИРУЕМЫХ ДИСЦИПЛИНОЙ
«Страноведение»

Код 
компетенции Формулировка компетенции

1 2
УНИВЕРСАЛЬНЫЕ КОМПЕТЕНЦИИ (УК)

УК–5 Способен воспринимать межкультурное разнообразие общества в 
социально-историческом, этическом и философском контекстах.

ОБЩЕПРОФЕССИОНАЛЬНЫЕ  КОМПЕТЕНЦИИ (ОПК)
ОПК-2 Способен использовать в профессиональной деятельности знание основных 

положений и концепций в области общего языкознания, теории и истории 
основного изучаемого языка (языков), теории коммуникации

ПАСПОРТ ФОНДА ОЦЕНОЧНЫХ СРЕДСТВ ПО ДИСЦИПЛИНЕ
«Страноведение»

№
п/
п

Контролируемые  разделы
дисциплины*

Код
контролируемо
й компетенции 

Наименование
оценочного
средства**

1. Deutschland: Landesnatur und Landschaften.
Das Klima.

УК-5, ОПК-2 Устный  опрос,
круглый стол

2. Die Menschen. Bevölkerung. Deutsche 
Sprache.Nationale Minderheiten. 
Ausländer in Deutschland. Erwerb der 
deutschen Staatsangehörigkeit.

УК-5, ОПК-2 Подготовка к 
семинарским 
занятиям.
Реферат

3. Die  Geschichte  der  Germanischen  Stämme
im  Mittelalter.  Die  Germanen.
Frühmittelalter:  Karolingenreich.  Karl  der
Große.  Zerfall  des  Frankenreiches.  Die Zeit
der  Ottonen.  Zwischen  der  Ottonenzeit  und
dem Reich der Staufer. Das Reich der Staufer

УК-5, ОПК-2 Устный  опрос,
дискуссии.
Реферат

4. Das  Rittertum.  Die  Renaissancezeit.  Der
deutsche  Humanismus.  Neue  Entdeckungen
und  Erfindungen  Die  Kirche  im  Mittelalter
Die Kreuzzüge.

УК-5, ОПК-2 Устный  опрос
Реферат  c
презентацией

5. Die  Geschichte  der  Germanischen  Stämme
im  Mittelalter.  Die  Reformation  in
Deutschland.  Martin  Luther  und  Thomas
Münzer.  Der  Dreißigjährige  Krieg  Die
Barockzeit.  Der  Aufstieg  Preußens.  Der
aufgeklärte Absolutismus.

УК-5, ОПК-2 Устный  опрос.
Реферат  c
презентацией

6. Deutschland  in  der  Mitte  des  19.
Jahrhunderts.  Der  Krieg  von  1866.  Der
Norddeutsche  Bund.  Der  Deutsch-

УК-5, ОПК-2 Устный опрос,
дискуссии



Französische  Krieg.  Die  Gründung  des
Deutschen Reiches.

7. Der  Nation-Alsozialismus.  Der  Zweite
Weltkrieg.  Deutschland  in  der  Gewalt  der
Nationalsozialisten.
Die  Nichtangriffspakte.  Der  Angriff  auf
Polen
Der  Angriff  auf  Russland.  Die  Wende  im
Zweiten  Weltkrieg.  Die  bedingungslose
Kapitulation Deutschlands.

УК-5, ОПК-2 Устный  опрос,
дискуссии

8. Die Potsdamer  Konferenz.  Die Entwicklung
von Deutschland. Die Potsdamer Konferenz.
Der Marschall-Plan. Die Währungsreform im
Jahre  1948.  Die  Blockade  Berlins.  Die
Gründung  der  Bundesrepublik  Deutschland.
Gründung der DDR.

УК-5, ОПК-2 Устный опрос.
Реферат 

9. Die  Wiedervereinigung  Deutschlands.  Die
DDR (1949–1990).  Berliner Mauer.  Die Ära
Adenauer.  Die
Wirtschaftswundergesellschaft.  Die
Regierung  Kohl/  Die  70er  und  80er  Jahre.
1989:  Das  Jahr  der  Wende.  Die
Wiedervereinigung Deutschlands

УК-5, ОПК-2 Устный  опрос,
дискуссии.

10. Staatsform. Symbole der BRD. Das deutsche
Staatswappen.  Das  Grundgesetz.
Grundrechte.  Föderalismus  und
Selbstverwaltung.

УК-5, ОПК-2 Тест

11. Die Verfassungsorgane. Bundespräsiden.
Bundestag. Bundesrat. Bundesregierung
Die Bundesversammlung.
Bundesverfassungsgericht.
Die politischen Parteien. 

Parteienfinanzierung.
Die Wahlen./ Wahlrecht. Wahlsystem.

УК-5, ОПК-2 Устный опрос,
дискуссии.

12. Soziale Sicherheit: Arbeitslosenversicherung,
Krankenversicherung, Unfallversicherung, 
Pflegeversicherung, Familienfreundliche 
Gesellschaft, Rentenversicherung
Bildungswesen: Die Schulpflicht. Der 
Kindergarten. Das Schulsystem. Die 
Berufliche Ausbildung. Die Hochschulen

УК-5, ОПК-2 Тест. 
Устный опрос. 
Доклад с 
презентацией.



МИНИСТЕРСТВО НАУКИ  И ВЫСШЕГО  ОБРАЗОВАНИЯ РФ 
ФЕДЕРАЛЬНОЕ ГОСУДАРСТВЕННОЕ БЮДЖЕТНОЕ ОБРАЗОВАТЕЛЬНОЕ

УЧРЕЖДЕНИЕ ВЫСШЕГО ОБРАЗОВАНИЯ
«ИНГУШСКИЙ ГОСУДАРСТВЕННЫЙ УНИВЕРСИТЕТ»

Филологический факультет

Кафедра «ИЯ и МК»

Вопросы к зачету

по дисциплине  «Страноведение»

1.  Rund um Deutschland. Das Land. Die Landschaften. Das Klima
2.  Die Menschen. Bevölkerungsverteilung in  Deutschland. 
3.  Integrierte Volksgruppen. 
4.  Die demographische Entwicklung in Deutschland. 
5.  Migration und Integration. 
6.  Ausländer in Deutschland. 
7.  Ausländerpolitik. 
8.  Die Deutsche Sprache
9.  Deutsch in der EU
10. Die deutschen Länder
11. Freistaat Bayern
12. Berlin
13. Freie Hansestadt Bremen 
14. Frei und Hansestadt Hamburg
15. Grundlinien deutscher Geschichte bis 1945
16. Hochmittelalter
17. Spämittelalter und frühe Neuzeit
18. Zeitalter der Glaubensspaltung
19. Zeitalter der Absolutismus
Zeitalter der Französischen Revolution
20. Der deutsche Bund
21. Die Revolution von 1848
22. Das Bismarckreich
23. Der erste Weltkrieg
24. Die Weimarer Republik
25. Die Diktatur des Nationalsozialismus
26. Der Zweite Weltkrieg und seine Folgen
27. Das Grundgesetz
28. Der Bundespräsident
29. Der Bundestag



30. Der Bundesrat
31. Die Bundesregierung
32. Parteien und Wahlen
33. Die Schulen
34. Die Hochschulen. 

Критерии оценивания:
 «Зачтено»: Теоретическое содержание курса освоено полностью без пробелов 

или в целом, или большей частью, необходимые практические навыки работы с 
освоенным материалом  сформированы или в основном сформированы, все или 
большинство предусмотренных рабочей программой учебных заданий выполнены, 
отдельные из выполненных заданий содержат ошибки.

 «Не зачтено»: Теоретическое содержание курса освоено частично, необходимые 
навыки работы не сформированы или сформированы отдельные из них, 
большинство предусмотренных рабочей учебной программой заданий не 
выполнено либо выполнено с грубыми ошибками, качество их выполнения 
оценено числом баллов, близким к минимуму.

Составитель ________________________ Олигова М.Б. 
                                                                                           (подпись)

«____»__________________2024 г. 



МИНИСТЕРСТВО НАУКИ  И ВЫСШЕГО  ОБРАЗОВАНИЯ РФ 
ФЕДЕРАЛЬНОЕ ГОСУДАРСТВЕННОЕ БЮДЖЕТНОЕ ОБРАЗОВАТЕЛЬНОЕ

УЧРЕЖДЕНИЕ ВЫСШЕГО ОБРАЗОВАНИЯ
«ИНГУШСКИЙ ГОСУДАРСТВЕННЫЙ УНИВЕРСИТЕТ»

Филологический факультет

Кафедра «ИЯ и МК»

Тесты письменные и/или компьютерные*
по дисциплине   «Страноведение»

УК-5 Способен воспринимать межкультурное разнообразие общества в социально-
историческом, этническом и философском контекстах

1. Die BRD hat ... Nachbarstaaten. 
a) neun 
b) acht 
c) sieben
d) fünf
2. Der Bevölkerungszahl nach ist die BRD das ... Land der Europäischen 
Union.
a) größte 
b) zweitgrößte
c) drittgrößte 
d) kleinste
3. Die BRD besteht aus ... Bundesländern.
a) 6
b) 9
c) 16 
d) 14
4. Das Parlament der BRD heißt ... .
a) das Parlament 
b) der Bundestag 
c) der Bundesrat 
d) das Direktorat
5. In der BRD gibt es keine ... .
a) Grundschulen 
b) Realschulen 



c) Mittelschulen 
d) Gymnasien
6. Außer Deutschen leben in der BRD mehr als 1.7 Mio. ... .
a) Sorben 
b) Türken 
c) Russen 
d) Chinesen
7. Deutschland feiert seinen Nationalfeiertag am ... .
a) 3. Juli 
b) 23. Mai 
c) 3. Oktober 
d) 13. Februar
8. Die Hauptstadt der BRD liegt auch auf dem Gebiet des Bundeslandes ... .
a) Brandenburg 
b) Thüringen
c) Bayern 
d) Berlin
9. Der höchste Berg der BRD liegt im ... des Landes.
a) Norden
b) Süden 
c) Osten 
d) Westen
10. Der größte Fluss der BRD ist ... .
a) die Donau 
b) die Elbe 
c) der Rhein 
d) die Spree
11. Welches Wort passt nicht in die Reihe?
a) Hessen
b) Sachsen
c) Nordrhein-Westfalen
d) Saarland 
e) München 
12. Welches Wort passt nicht in die Reihe?
a) das Erzgebirge
b) der Thüringer Wald
c) die Alpen
d) der Harz
e) der Main 
13. Welches Wort passt nicht in die Reihe?
a) J. S. Bach 
b) J. W. Goethe
c) F. Schiller
d) B. Brecht 
e) G. E. Lessing



14. Welches Wort passt nicht in die Reihe?
a) Erfurt
b) Berlin 
c) München
d) Dresden 
e) Leipzig 

15. Welches Wort passt nicht in die Reihe?
a) „Die Räuber“
b) „Kabale und Liebe“
c) „Faust“ 
d) „Der Handschuh“
16. Deutsche Streitkräfte führen den Namen ... .
a) Werwolf
b) KFOR
c) Reichswehr
d) Wehrmacht
e) Bundeswehr 
17. Bevor Deutschland wiedervereinigt wurde, gab es zwei deutsche Staaten, 
die... und die ... .
a) DDR, BBC
b) USA, UdSSR
c) NRW, DDT
d) BRD, DDR 
e) NRD, RFN
18. Der erste deutsche Bundeskanzler hieß ... .
a) Konrad Adenauer 
b) Gerhard Schröder
c) Adolf Hitler
d) Otto von Bismarck
e) Helmut Kohl
19. Die Deutsche Demokratische Republik ist ...entstanden.
a) 1989
b) 1947
c) 1990
d) 1948
e) 1949 
20. An welches der unten stehenden Länder grenzt Deutschland nicht?
a) Luxemburg
b) Dänemark
c) Liechtenstein 
d) Österreich
e) die Schweiz
21. Johann Wolfgang von Goethe ist 1749  in ... geboren.
a) Frankfurt am Main 



b) Lingen an der Ems
c) München am Neckar
d) Schwedt an der Oder
e) Berlin an der Spree
22. Welcher der unten aufgelisteten Autohersteller hat seinen Sitz in 
Wolfsburg?
a) der Opel
b) der Volkswagen 
c) der Mercedes
d) der Audi
e) der BMW
23. In Deutschland wird heute offiziell ...gesprochen.
a) Plattdeutsch
b) Hochdeutsch
c) Letzeburgisch 
d) Brandenburgisch
e) Gastarbeiterdeutsch
f) Marcin Perliński
24. Nach der Wiedervereinigung Deutschlands kamen ... neue Bundesländer 
hinzu.
a) 7
b) 16
c) 3
d) 5 
e) 10
25. ... ist nicht mehr die Hauptstadt der BRD. 
a) München
b) Hamburg
c) Bonn 
d) Dresden
e) Berlin
26. Die Wagner-Festspiele finden in ... statt.
a) Burgau
b) Berlin
c) Baden-Baden
d) Bayreuth 
e) Baden
27. Deutschland wurde ... wiedervereinigt.
a) 1871
b) 1945
c) 1989
d) 1990 
e) 2000
28. Das Ruhrgebiet liegt in ... .
a) Hessen



b) Nordrhein-Westfalen 
c)Saarland
d) Bayern
e. Baden-Württemberg
29. Das Bundesverfassungsgericht hat seinen Sitz in ... .
a) Karlsburg
b) Karlskirchen
c) Karlshof
d) Karlsruhe 
e) Karlsbad
30. Der Rhein mündet in die:
a) Stadtsee
b) Südsee
c) Nordsee 
d) Westsee
e) Ostsee
31. Das erste Programm des öffentlichen deutschen Fernsehens heißt ... .
a) RBB
b) VOX
c) ARD 
d) ZDF
e) RTL
31.  Der Bundesrat ist … der BRD: 
a) die Volksvertretung 
b) die Ländervertretung 
c) die Richtervertretung 
d) die Ministervertretung  
32.  Die Bundesversammlung der BRD besteht aus: 
a) dem  Bundestag und dem Bundesrat 
b) den Vertretern der Länderparlamente  und den Bundesabgeordneten 
c) dem  Bundeskanzler und den  Bundesministern 
d) vom Bundestag und dem  Bundesrat 
33.  Die  Zweige  von  Obstbäumen  schneidet  man  ab  und  stellt  man  in  
eine Vase:
a) am Barbaratag 
b) am Nikolaustag 
c) am Martinstag 
d) am 31 Dezember 
34. Das deutsche Parlament besteht aus zwei Kammern. Sie heißen ... und ... .
a. Bundeskammer, Bundesland
b. Bundeswehr, Bundesmarine
c. Bundeslade, Bundesgrenzschutz
d. Bundespolizei, Bundesbank
e. Bundestag, Bundesrat 
35. Welche der unten stehenden Städte liegt  an der Elbe?



a. Lübeck 
b. Hamburg 
c. Bremen
d. Schwedt
e. Schwerin
36. Die ehemalige deutsche Währung heißt ... .
a. ÖS
b. DDR
c. EUR
d. SFR
e. DM 
37. Die Berliner Mauer wurde ... gebaut.
a. 1945
b. 1949
c. 1962
d. 1961 
e. 1957
38. Welche politisch-ökonomische Staatsform hat Deutschland?
a. Soziale Marktwirtschaft 
b. Neutrale Republik
c. Parlamentarische Monarchie
d. Volksrepublik
e. Soziale Marktwirtschaft
39. Der erste westdeutsche Astronaut heißt ... .
a. Hans Müller
b. Thomas Reiter 
c. Franz Beckenbauer
d. Wolfgang Schäuble
e. Heinrich Mann
40. Deutschland wurde erstmals vereinigt im Jahre ........
a) 1830
b) 1848
c) 1870
d) 1871 
41. Welcher deutsche Kanzler wurde „Eiserner Kanzler" genannt?
a) Konrad Adenauer
b) Otto von Bismarck 
c) Adolf Hitler
d) Gustav Stresemann
42. Die Weimarer Republik existierte bis .....
a) 1926
b) 1933 
c) 1939
d) 1918
43. Der Anschluss Österreichs erfolgte am .....



a) 1.01.1937
b) 13.03.1938 
c) 13.05.1936
d) 30.01.1933
44. Die sogenannten „Nürnberger Gesetze" betrafen ........
a) die jüdischen Staatsbürger des Dritten Reiches 
b) die Kriegsverbrecher nach dem Zweiten Weltkrieg
c) die privilegierten Mitglieder der SA
d) die Mitglieder der NSDAP
45. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde Deutschland in ..... Besatzungszone 
geteilt.
a) drei 
b) vier
c) zwei
d) fünf
46. Die BRD entstand im Jahre .......
a) 1945
b) 1946
c) 1948
d) 1949 
47. Der erste Kanzler der BRD hieß .....
a) Ebert
b) Adenauer 
c) Brandt
d) Heuss
48. Die Berliner Mauer wurde am ........ errichtet.
a) 6.07.1949
b) 13.09.1953
c) 13.08.1961 
d) 13.01.1956
49. Deutschland wurde offiziell am .......... wiedervereinigt.
a) 3. Oktober 1990 
b) 24. April 1990
c) Juni 1990
d) Oktober 1991
50. Wenn man von deutscher Minderheit in Polen hört, so denkt man gleich 
an .....
a) Großpolen
b) Oberschlesien 
c) Kleinpolen
d) Niederschlesien

ОПК-2 Способен использовать в профессиональной деятельности, в том числе 
педагогической, основные положения и концепции в области общего языкознания, теории
и истории основного изучаемого языка (языков), теории коммуникации 



1. Der Text der deutschen Nationalhymne heißt:
a)  Das Lied der Deutschen 
b)  Das Lied von Deutschland 
c)  Berliner Lied 
d)  Das Lied des wiedervereinigten Deutschlands 
2. Deutsche Nationalhymne wurde von … geschrieben: 
a)  Heinrich Heine 
b)  August Heinrich Hoffmann von Fallersleben 
c)  Johann Wolfgang Goethe 
d)  Paul Flemming 
3.  In Deutschland gibt es... Mundarten:
a) keine 
b) sehr wenige 
c) viele 
4.  Deutsche Sprache gehört zu den …Sprachen: 
a)  germanischen 
b)  slawischen 
c)  türkischen 
5.  Wie  heißt die  erfolgreiche  Band von  Dieter Bohlen und  Thomas  
Anders? 
a)  Rammstein 
b)  2raumwohnung 
c)  Modern Talking 
d)  ABBA 
6.   Welches   Gedicht   beginnt  mit   «Wer  reitet   so   spät   durch   Nacht   
und  Wind»? 
a)  Der Erlkönig 
b)  Füße im Feuer 
c)  Die Bürgschaft 
d)  Der Zauberlehrling 

7. Welches der unten genannten Pressetitel ist keine Tageszeitung?
a) Frankfurter Allgemeine Zeitung
b) Berliner Zeitung
c. Münchner Zeitung
d. Berliner Morgenpost
e. Der Spiegel 
8. Die Abkürzung SS steht heutzutage für ... .
a. Sankt Simon
b. Sommersemester 
c. Siebenseelen
d. Schutzstaffeln
e. Stuttgart-Süd



9. Die einzelnen  Teile des Fränkischen Reiches entwickelten nach der 
Reichsteilung:
a)  unterschiedliche Sitten, Bräuche, Sprachen 
b)  gleiche Sitten, Bräuche, Sprachen 
c)  verschiedene Sitten, und Bräuche und gleiche Sprachen 
d)  gleiche Sitten und  Bräuche und verschiedene Sprachen 
10. Zentren der mittelalterlichen Kultur waren:
a)  Höfe der Feudalherren 
b)  Höfe der Ritter 
c)  Höfe der Dichter und der Maler 
d)  Dome und Klöster 
11. Die Humanisten verfassten:
a)  die Dramen 
b)  satirische Schriften 
c)  die Märchen 
d)  lyrische Gedichte
12. Hervorragende Humanisten waren:
a)  Erasmus von Rotterdam, Ulrich von Hütten 
b)  Matthias Grünewald, Albrecht Altdorfer 
c)  Lukas Cranach der Ältere, Peter Henlein 
d)  Tilman Riemenschneider , Robert Koch 
13. Der bedeutendste deutsche Meistersinger war:
a)  Richard Wagner 
b)  Franz Schubert 
c)  Ludvig van Beethoven 
d)  Hans Sachs 
14.  Der Nikolaustag ist am: 
a)  06.12 
b)  24.12 
c)  25.12 
d)  31.12 
15.  Der Barbaratag ist am:
a)  04.12 
b)  06.12 
c)  25.12 
d)  31.12 
16.  Die Adventszeit dauert … Wochen:
a)  2 
b)  3 
c)  4 
d)  5 
17.  Ostern ist ein:
a)  Winterfest 
b)  Sommer fest 
c)  Herbstfest 



d)  Frühlingsfest 
18.  Oktoberfest wird in … gefeiert:
a)  München 
b)  Berlin 
c)  Bremen 
d)  Dresden 
19.  Dürer war ein bekannter:
a)  Sportler 
b)  Komponist 
c)  Maler 
d)  Architekt 
20.  A. Einstein  war ein berühmter:
a)  Physiker 
b)  Arzt 
c)  Komponist 
d)  Dichter 

Спецификация теста
1. Форма заданий:
Тестовые  задания  представлены  в  закрытой  форме с  одним правильными ответами из
числа предложенных вариантов ответов.
2. Инструкция по выполнению
Выбранный ответ необходимо отметить крестиком или галочкой.
3. Критерии оценки: 

 оценка «отлично» выставляется студенту при правильном выполнении 90-100% заданий;
 оценка «хорошо» - при правильном выполнении 70-90% заданий; 
 оценка «удовлетворительно» -  при правильном выполнении 40-70% заданий; 
 оценка «неудовлетворительно»   при выполнении менее 40% заданий. 

Составитель ________________________ Олигова М.Б.
                                                                              (подпись)

«____»__________________2024     г. 



МИНИСТЕРСТВО НАУКИ  И ВЫСШЕГО  ОБРАЗОВАНИЯ РФ 
ФЕДЕРАЛЬНОЕ ГОСУДАРСТВЕННОЕ БЮДЖЕТНОЕ ОБРАЗОВАТЕЛЬНОЕ

УЧРЕЖДЕНИЕ ВЫСШЕГО ОБРАЗОВАНИЯ
«ИНГУШСКИЙ ГОСУДАРСТВЕННЫЙ УНИВЕРСИТЕТ»

Филологический факультет
Кафедра «ИЯ и МК»
Темы рефератов 

(докладов, сообщений)

по дисциплине  «Страноведение»

1. Adolf Hitler in der deutschen Geschichte. 
2. Holocaust.
3. Das Rittertum: Erziehung der Ritter.
4. Das Rittertum: Rolle der Frau. 
5. Die Persönlichkeit von Thomas Münzer.
6. Inguschen in dem 2. Weltkrieg. 
7. Das Schulsystem in Deutschland: die Unterschiede zwischen den Bundesländern. 
8. Die Deutschen und ihr Witz 
9. Kriminalität in Deutschland 
10. Die Deutschen und ihr Geld 
11. Die Deutschen und die Freizeit 
12. Jugend in Deutschland 
13. Die Deutschen und ihre Kleidung  
14. Frauen in Deutschland 
15. Die Deutschen und das Auto 
16. Die deutschen Studenten 
17. Charaktereigenschaften von Deutschen 
18. Die Jugendsprache in Deutschland 
19. Die Berliner Mauer 
20. Weltbekannte Schlösser in Deutschland 
21. Typisch  Deutsch 
22. Nationalgetränke 
23. Made in Germany 
24. Alltag von Deutschen. Ihre Besonderheiten 
25. Verhalten und Regeln in Deutschland 

Критерии оценки рефератов (докладов):

Оценка за реферат, эссе выставляется по четырёхбалльной системе:



«отлично» – выполнены все требования к написанию: обозначена проблема и обоснована 
её актуальность, сделан краткий анализ различных точек зрения на рассматриваемую 
проблему и логично изложена собственная позиция, сформулированы выводы, тема 
раскрыта полностью, выдержан объём, соблюдены требования к оформлению; 
«хорошо» – основные требования к реферату и его защите выполнены, но при этом 
допущены недочёты; в частности, имеются неточности в изложении материала; 
отсутствует логическая последовательность в суждениях; не выдержан объём реферата; 
имеются упущения в оформлении; 
«удовлетворительно» – имеются существенные отступления от требований: тема 
освещена лишь частично; допущены фактические ошибки в содержании реферата;
«неудовлетворительно» – реферат студентом не представлен; тема реферата не раскрыта,
обнаруживается существенное непонимание проблемы.

 Составитель ________________________ Олигова М.Б. 
                                                                       (подпись)                 
«____»__________________2024     г. 
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